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stellen, sondern Häuser, Straßenbildcr, wilde Tiere, wilde Menschen,

also Szenen des Lebens, zum Ausgangspunkte der Betrachtung machen.

Wie kommt es aber, daß wir diese Fremdstoffe in den Bilchern

erst heute erkennen? Wie kommt es, daß des Kindes Interesse nicht

das unsere ist? Daran ist gauz sicher unsere exakte Unterrichtsweise

schuld. Die Themen Bonisazius, Karl der Große, der

Maikäfer, diese werden bei den Schülern gar nicht anklingen,
weil die Schüler nichts Bekanntes von ihnen finden. Es sind die

großen, bewegten, farbigen Themen des Alltagslebens, die im Kinde

auskochen und überkochen. Kampf dem Phrascntum! Wir wollen

immer zu viel auf einmal durchnehmen. Nicht an den Leitfaden, auch

nicht an das Fettgedruckte desselben, halte dich. Ein Thema würde

lauten: „Der Leuchtturm", ein anderes: „Wie alle unsere
schönen Straßen zugrunde gehen". — (Schluß folgt.)

Literatur.
Der Schutzengel. Vollständiges Gebetbüchlein für Kinder. Von Wilhelm

Färber. Fünfte, vermehrte Auflage. Mit einem Titelbild. 48" (X 242 S.)
Freiburg 1914, Herdersche Verlagshandlung. Geb. öS Pfg. und höher. Der

Verfasser erweist sich auch in diesem Gebetbüchlein für 19—l2 jährige Kinder
al» echter, der Fassungskraft der Kleinen entgegenkommender Kinderschriststeller.

Das zeigt sich in der Auswahl und im Ton, namentlich in den drei Meßan-

dachten, den durchaus praktischen Beichtandachten und den neu hinzugefügten
Kommunionandachten. Der kurze lateinische Anhang führt die Kleinen spielend

in den Wortlaut der gewöhnlichsten liturgischen Texte ein.

1.0 Iraäuetenr, Dlio Iranslator, II Iraänttore, drei Halbmonatsschriften

zum Studium der französischen, englischen und deutschen Sprache. — Diese

Blätter sind so eingerichtet, daß dem französischen, englischen oder italienischen

Original gut- Übersetzungen oder erklärende Fußnoten beigegeben sind, die dem

Lernenden leicht über die Schwierigkeiten hinweghelfen und das Studium äußerst

angenehm und fast mühelos machen. Außerdem vermitteln sie die Korrespondenz
in fremder Sprache, sodaß mancher Leser in ihnen ein ausgezeichnetes Mittel
zu seiner Vervollkommnung finden wird. — Probenummern für Französisch,

Englisch oder Italienisch kostenfrei durch den Verlag des „'l'rààur" in La

Chaux-de-Fonds (Schweiz).

>M- Dieser Rummer liegt die 8seitige Beilage des Bücher-Kataloges bei.

Wir vi-Zmen unserer über

Massiv silberne unit scbwer versilberte

Lestecke unrl làlgeà
ganr beson-Ivrs Sorgfalt unà sioà infolge grossen Se-Zarkes in äsr

I,age. -Zarin sà vortellliaktv ll'rà 211 bieten. V»r2Ngsprà Nlr

gan20 ánsstsnern, Reiok illustrierter neuester Katalog gratis u. franko.

L i.eivkt.«a>si' ck vie, l.u?v>-n, kui-plat? à 44.
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Viv iìlte 8>titin»>f.i6i ili von

kappesLu^ler
LZfè-^88eni-iVìl8ctiung

teNvms^s sogen. llstê-^xlrect)
uil'oiiert üu- unübvlttoltenes 3'udrü<nt in tiüobsen
n '/s, I. 2'/s, 5 »nd 10 Kilo» Üruttu lui-dlstto,

und in griisseren p.üclisen dletto, l>»neo,

klebst sNen 5or1en l)sI6s rok und geköstsl
empfsiilo nie vesondors vorteiiNust die iiellekten

Itöstosl'o-5>iso>>uiigs» von

k.0»«»t!»i<und

<Z»s«tav >îi»î»l»ln>.,v.v!

?1ü6len ?CN8Ì0N
8t. tt0ttliar<t

lelepkon 124.
' ^

U»rl Un««,'.

Kurort ^enierlieirle
1477 Nàr üster Noer.

Heiilioii tiewalrlete ("legenet mit

pioclrtvollem .^lpengnnoinmn.
l.'elieiKmg»stntic>n von uml nacli
«lein IZn«nclin. — I'ür 8clmlen
unel Veieine sein' xu empt'elileo. M

Prospekte àd üen Xurveiein

V4, o»,4î »m Vicrtvaldstâltcrs««. Fuhweg, ZS Min
T s von Brunnen und 10 Min. bis »trenstei,» ist

einer der schönsten AuSflngSpunkte an die Gelände der histori-
schen klastischen Stätte.
Hotel u. Pension Adler, gr°ke neue Lokalitäten, schattig.

— Garten u. Terrasse. Speziell den
geehrten HH. Lehrern bei BereinSansfliigen und Tchülerreiscn
bestens empfohlen. Mittagesten für Schü.er von Fr. 1 an: Supve,
Braten. 2 Gemüse mit Brot. Preise f. Pereine nach Uebereinkunkt.
Anerkannt gute Verpflegung, schnelle Bedienung. Telephon No. 4Z.

4à Besitzer: lit. Ni»er Sst.

Im Verldge von Hverle
T- Iiickenöach, Kinstedekn

sind erschienen^ und durch
alle Buchhandlungen zu

beziehen:

Aes Jüttglings
göttlicher Areund.

Tatsachen, Forderungen u.

Gebete, den kathol. Jung-
lingen vorgelegt von I.
Stn ber, Generalsekretär
der Jünglingsvereine. 352

Seiten. Format 80/123 mm.

Preis Fr. 1.20 und 2.50.

Von einer Reihe hervor-
ragender geistlicher Wür-
denträger und vielen lath.
Zeitschristen als erstklassiger

Führer für katholische

Jünglinge sehr empsohlen.

Aloystus-Michlein.
Der katholischen Jugend
gewidmet von F. I Haupt
8. d. Dritte Austage. 25k

Seiten Format 69/1>3 mm.

Preis in vier verschiedenen

Einbänden von Fr. 0.95

bis Fr- 2.—.

tu sine pfsrrvirolio, llvl-
legiui» oder Anstalt, suoiit
stelle als 63

lZrganist, pràsekt oster

Xnabenoufselier,

uo INNN snell im liesang-
und 5Iusikunterriol>t tätig
sein könnte. l-iintritt bald

oder ^um seiiulsolilnss. kte-

tsrenüen, d»!lres-/ieugnisse
von p. I'. tZeistlicbkeit.

tdffei ten untor religiös u.

gevvisssnlinft d«o. 20 post-
IsAsrnd in Lob»-)-?.
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Westens bewährte
Wauart,

Wasche Erstellung.
Sofort bewohnbar,

Weste Isolation.
Sozusagen reparqlurtos

Williger Wreis.
Schr ivoknlillj »»d hcimttig,

Iieferenzen und
Kostenvoranschtäge durch

Schweizerische

^lernil-Ncrsic jl. H.

Aiederurnen.

Z Z ^

Das lobnenclsìe ^nstlnps/it I kür ^ebulen nnct lìesellsebasten ist

^kan wende sieli an I î iiiiliv
UälMIi.

tvsnàe sieb an I
(àtilluis /.um 8ternvn.

Klrinàel^ aìà
63

INS? HIeter
NI»er HIvvr

tiünstixsr àsxanxspuuliì NU Labrtsu mit
^Venxvrnnlp- unà .Innxkraubnbn.

butsebinensebluekt mit tZletscberabscbluss. 3ebenswI>r<liAkoit
I. Dankes. 8cbulen baden freien tiàitì.

Dntsrer unct oberer (iriintelival'I^Ietseber mit bislxiblen.
1Vetterkyrnauf/nx, ein/ixe derartige tsebniscbe ^nla^e. 52

Kur- un«I Verkebrsvereln ttrin<!e!n»DI.

(ViemâlâMer^e)
»I»e, !,»»» «Iv« NNtli in Iier^UvUer I.»xv.
Ilotet 8onnenberK uiut ftnrbaus

beliebtestes ^ustluAS/.iel von Vereinen unà Lebulsn.
sleössnet »b 15. Rsi.

^nmslciunxsn erbeten an Direktor Ilaertl.
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Die Serien Ivölirer >ver-

(tea böb. geboten, bei

8el»ul» iiixi
Verein« »usiiÜKvii
cüe Inserenten Äle«e«

Oexnn« i»e-

r iielisielitlxen.

Kiellenickendslk Lin ià^II tier ^igentvslt, ^Vunàersebënsr
I'srienautenttialt. 1167 m ü. ^1. 8îaîion Vs.1-

Isuvil (IInZeliierAer^alin). /X It renommiertes

Untnl l/lirbsilie ^nnpl Haus, Uei^entls ^s>!irierßnNj?o, Uraektvoils
riuiei I^UIIIclUs sZghjg^êtouren, ürosss u ìUtler unà àborn-
liaine. VorxüAlielie Tension. HilÜSe kreise. Ds.vìliai'kies ^usünA'ssivl 5ür

Sàiso, Vereins unà Vourisìsn, Lxtra i'ràermàizuvx, Ulustr, ?rosp»I<t,

lelsgbon Xr, IS, Uit köii, Lmpfetlung .1. v«n lenner, bes ser

dessen ?ür Sobnl- unà Vsrsiosnnsköx« an äsn bsrriiedsn
Mnisnsss ist speciell einxeriodtsr nnà best xolsxsn

Lrosse gescbütrte Lzrtenuiutsàit 6ote> kalinlioi
r°m See, SeNr deNsbtsr XukenNielt osck Xvren-srbsrxwurea SckMer- u,

-7Màssixt. ?relsev, a,,mel<î, ertvIMsclU, Ls empgekN »ick àen NN, Nekrere dest, Nsn» «tsIU-kgN.

« 61V 6!
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Leìiàes u. ^dlnmeikri^eke I. kanM
(vriinigbubn) stlvlebtbal, lVnIäbsuti Mi'xàlp u. Islslebsss-l'rutt,
.loeìipâss ^nAsì!>6! oder ^leirivAen. I^ensionsprsis 6 7 50

kiìâM u.?àW Kkivti^ä, Aklàkk?M am 3se
lWOmll,»,

t.eo's Zctiàrlei- „tikstSI" mit dem Irölvon
«noànnt dsste Scbullsilst! - kilr jells «sud geeignet I

^ î Là ìiâà ^ r. i. i

siìbsrt k'r. !ì.—

Krv88ts ew8ìizitàì und vsuefbslìigkeit
(Zirranlio kiìr j^âss .^Uìck. Uvìislall -k» ltiìkon. àgtor Icv8tsnlci8.

Vlt. l.eo stsctis. lZ. m. b. st.. l.eip!ig PI.
lui,,: »lluu. vorl? ck li, Sllllxicolll!,

Lexikon der Pädagogik
Jin Verein mit Fachmännern und unter be-

sonderer Mitwirkung von Nr, Otto Willmann
herausgegeben von Ernst M. Roloff, Latein-

schulrektor a. D.
i Fünf Bände, Lex,-8" -

I, u, II, Band: Abbitte — Kolping, Geb, in Halb-
sassian je Mk. 16, in Buckram-Leinen je Mk, l t.

Die Bände M—V werden ehestens folgen,

Verlag von Herder ,u Areiburg i, «r,
Viele Artikel müssen als Musterleistnngen klarer,

knapper Zusammenfassung bezeichnet werden. Sie zu lesen,

ist geradezu ein iüenust, Und nun, welchen Reichtum birgt
der Band! Das Werk ist ein unentbehrlicher Berater
für alle Erzieher und darum must eS seinen Plah erhalten
in den Büchereien der sämtlichen Erziehungs- und Lehran-
stalten, der Schulverwaltungen und städtischen wie staut-
lichen Behörden. (Liter. Rundschau, Freiburg lillA, Nr., 2

lMunnastaldirrttor S. P, Widmann, Münster i, W, ,l
Ein auSiührlich-S Prospekthest tvird Interessenten unbe.

rechnet übersandt. Die Lieferung des Werkes auch gegen
Teilzahlung vermittelt die

Literarische Anstalt, Sreiburg i. Vr.

Kvl-anstài!
grelle. I-ilienberK

ioo IN. Uök« aiom,
tivr. ^rdolvn^

V/g»«, l.»ti Oîàl,

Vkiànilr,. staeipp
stikli - àtkocten

Kksvleeddilek. tterdse

üroz^kllts Helkklôlèe,
Lkekîk^I ôdzoi
5eI«in<I»'»rl:öl: Kunrunun
VokZludlicds Vsfptletunt
proVZkte èkûstb

^ür 8àil- u. Veroinsausüü^e > ^
empfvìilvu vir unsere allvolloltreien llsuser'

<^»tV tZreik bei tien Ooinleirolis 8t. tàlidllen.
W'ttebitvnl»»«! bei âei- ^ugeväkirobs

Iltttvl 8« Iiàtltxnrtei» in lî«rsoli»<kl»
jL Minuten vom linken).

öüligs àlittâgessen, lkutlse ete.

Voransbsstellungen nebmen äis Verrvsltungsn
entgegen.

X. rtbbtiusntenligiì 8t. k-ullen. Inseriert in den

„Pädag. Blätter".
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